
Reisebericht August/ September 2012

Fahrt mit Florian/Sebastian, Simone & Paula und Ulla & Rainer 

Pünktlich um 22:00 Uhr geht’s in Benthe mit zwei, bis obenhin mit Spenden 
vollgepackten Transportern los in Richtung Esztergom. Nach einer regnerischen Fahrt mit 
mehreren Vignettenkäufen, holprigen tschechischen Autobahnen und Bedienung  für 
Florian von seinen persönlichen Saftschubsen kommt der erste Transporter gegen 8:30 
Uhr am Tierheim an. 

Als erstes wird der Transporter ausgeladen und die großzügigen Futter- und Sachspenden 
ins Lager des Tierheims gebracht.

 



Danach werden die Boxen für den Transport der Hunde zusammengebaut und im jetzt 
leeren Transporter gestapelt.

Mittlerweile ist auch schon der andere Transporter angekommen, der ausgeladen wird 
während  Rainer die Boxen im Transporter vorm Verrutschen sichern.

Dann ist auch Andrea da, die uns alle herzlich begrüßt und sich sehr über die Spenden 
freut und ganz begeistert ist.

Nachdem alle Spenden ausgeladen sind und das Lager wieder gefüllt ist wird vor dem 
Tierheim in aller Ruhe mit frischen Brötchen vom  Tesco und selbstgemachter Marmelade 
gefrühstückt.

Danach gehen wir ins Tierheim, während Ulla & Rainer schon ihre Taschen in der Pension 
abladen. 



Die Hunde freuen sich riesig über die Aufmerksamkeit, die Streicheleinheiten und die 
mitgebrachten Leckerchen. Nach ca. zwei Stunden Beschäftigung mit den Hunden fahren 
auch wir in die Pension, laden unser Gepäck aus und duschen. Danach fahren wir zum 
Einkaufen in den Tesco.

 Nachmittags entspannen wir im schönen Innenhof der Pension und versuchen nicht 

einzuschlafen.

Am Abend gehen wie üblich alle mit Andrea und Nicolette essen, leider gibt es diesmal  
das berüchtigte Bügelhuhn nicht in der originalen Version.
Wieder in der Pension gibt’s für Simone und Sebastian noch ein kühles Bier und alle 
fallen müde ins Bett.
Am nächsten Morgen frühstücken wir in aller Ruhe in der Pension und machen uns dann 
auf den Weg ins Tierheim. Dort haben wir jetzt viel Zeit mit den Hunden zu schmusen, 
Fotos zu machen und Gassi zu gehen.    

 Prinz Fritz und Dormi nach ihrem Spaziergang mit Ulla und Rainer.



                         

                        Scarlet :) 

Nancy, die inzwischen viel zutraulicher und weniger ängstlich geworden ist.



Hier wird für die Fellnasen eine Suppe aus ganz vielen Hühnern gekocht. 

Jazz Man beim Schlafen:

Gegen 15:00 Uhr fahren wir zurück zur Pension, essen leckeren Nudelsalat und schlafen 
noch ein wenig.
Am Abend packen wir unsere Sachen zusammen, verabschieden uns von  Rainer und Ulla, 
die schon um 21:00 Uhr aufbrechen und fahren in die Altstadt. Dort verbringen wir die 
restliche Wartezeit mit Cola und Cappuchino.

Pünktlich um viertel nach elf stehen wir vor dem Tierheim, kontrollieren noch einmal die 
Boxen und laden die zehn Hunde ohne große Probleme ein. Um 23:50 treten die 
Vierbeiner ihre Reise in eine neue Zukunft an. Die Hunde verhalten sich während der 
ganzen Fahrt sehr ruhig.
Um 9:07 Uhr kommen wir in Benthe an und werden schon von den gespannten Abholern 
erwartet.



Evita :)

                                                               Muffin und Florian :)

                  Larome/Ronnie (links) und Terry(rechts)



                                             Propeller/ Elmo :)

                                        

 


